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 Bezirksgruppe Mitte 

Dipl.-Ing. Daniel Jaeger 60327 Frankfurt am Main, 05.05.2026 
Daniel.Jaeger@bahn.de Adam-Riese-Straße 13 

069/265-31612 

An die Mitglieder und Gäste der  
Deutschen Maschinentechnischen Gesellschaft 
Bezirksgruppe Mitte  

Sehr geehrtes Mitglied,  

als nächste Veranstaltung der Bezirksgruppe Mitte bieten wir folgenden Vortrag an: 

Thema: 

Vortragender: 
Zeit: 
Ort:  

Ansätze zur Sicherheitsbewertung des führerlosen Fahrens am Deutschen 
Zentrum für Schienenverkehrsforschung  
Markus Reinhardt, DZSF  
Mittwoch, der 27.05.2026, 17:00 Uhr  
Frankfurt am Main, Adam-Riese-Straße 13, Raum B.0.KF 1  

Das automatisierte Fahren ist technisch machbar und in bestimmten Umgebungen wie U-Bahnen bereits 
Realität. Im regulären Eisenbahnbetrieb wird diese Technologie jedoch noch nicht eingesetzt. Das liegt 
hauptsächlich daran, daß aktuell nicht nachgewiesen werden kann, daß die Technologie sicher ist. Gemäß EBO 
müßte ein Nachweis der gleichen Sicherheit erbracht werden. Gemäß den europäischen Regeln müßte die 
Sicherheit der Systeme mittels CSM (Common Safety Method) bewertet werden. Für beide Methoden fehlt 
jedoch das Verständnis dafür, wie hoch das akzeptierte Sicherheitsniveau mit einem menschlichen 
Triebfahrzeugführer (Tf) ist. Auch die notwendigen funktionalen Anforderungen an die Leistung eines Tf sind 
nicht spezifiziert und somit nicht einfach durch technische Systeme zu ersetzen. Zusätzlich ist aktuell nicht 
vorgesehen, Black-Box-Systeme, die durch den Einsatz von künstlicher Intelligenz entstehen, in 
sicherheitsrelevanten Bereichen einzusetzen. Das DZSF versucht, diese Wissenslücken mit Projekten zu 
schließen und damit einen Sicherheitsnachweis zu ermöglichen. Im Vortrag wird ein Überblick über die 
Teilprojekte gegeben und dargestellt, wie eine Sicherheitsbewertung erfolgen kann.   

Zu dieser Veranstaltung laden wir herzlich ein. Interessierte Gäste sind wie immer herzlich willkommen. 

Für die Einlaßkontrolle ist eine Namensliste erforderlich. Ich bitte um Anmeldung, möglichst mit 
elektronischer Post, bis zum 26.05.2026 bei mir. 

Mit freundlichen Grüßen 

Daniel Jaeger  

Anlage: Wegbeschreibung: 

Mallikat
Hervorheben


